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Sektion Zürich-Schaffhausen.
Die am 13. Dez. stattgefundene Herbstversammlung hat in

Anbetracht der Zeitumstände die Verschiebung des Vortragskurses

beschlossen. Der Vorstand.

Neigungsmesser tlickel.
Herr Ingenieur H. Hickel in Luzern hat einen Neigungsmesser

konstruiert, der an der Schweizerischen Landesausstellung
mit der silbernen Medaille prämiiert wurde. Wir geben das

Instrument in der Ansicht und sind sicher, dass die Betrachtung
der Figur jedem unserer Leser genügen wird, um sich über
das Anwendungsgebiet des Instrumentes und seiner Konstruktion
klar zu werden. Auch die Untersuchung und Korrektion ist
einfach. Anspruch auf hohe Genauigkeit kann das Instrument
nicht machen, es werden aber bei der Ermittlung von Strassen-

gefällen, des Anzugs von Mauern, oder der Böschung von Dämmen
und Einschnitten auch keine Anforderungen gestellt, welche über
das unmittelbare praktische Bedürfnis hinausgehen. Dem
Tiefbautechniker kann das neue Instrument, das von seinem
Erfinder bezogen werden kann, jedenfalls gute Dienste leisten.
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